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München, den 25. November 2020

Der KRAFTFAHRER-SCHUTZ e.V. (KS) informiert

So machen Sie Ihr Auto bereit für den Winter

Das große Schneechaos ist in diesem Winter bislang noch ausgeblieben. Wer sein Auto noch nicht 

winterfest gemacht hat, sollte dies jedoch schleunigst nachholen, bevor der Wintereinbruch kommt. 

Der Automobilclub KRAFTFAHRER-SCHUTZ e.V. (KS) hat die wichtigsten Tipps zusammengefasst, wie 

man sicher durch die kalte Jahreszeit kommt.

Vereinzelt machen schon Frost, Nebel und Nieselwetter das Autofahren unangenehmer. Ab und an muss 

morgens auch schon der Eiskratzer an die Arbeit. Wer nicht täglich bangen will, ob auch der Motor an-
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springt, sollte das eigene Fahrzeug für den Winter bereitmachen. „Unsere Winter-Checkliste sorgt dafür, dass 

man selbst bei Schnee und Glätte möglichst sicher unterwegs ist“, so die Verkehrssicherheitsexperten des  

KRAFTFAHRER-SCHUTZ e.V. (KS), Deutschlands drittgrößter Automobilclub. 

Winterreifen

Wer sie noch nicht aufgezogen hat, sollte dies so schnell wie möglich nachholen: Winterreifen sind nach  

§ 2 (3a) StVO bei winterlichen Straßenverhältnissen – also Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch, Eis- und 

Reifglätte – Pflicht, sofern keine Ganzjahresreifen gefahren werden. Unbedingt ist dabei auf ausreichende 

Profiltiefe, aber auch das Alter der Reifen zu achten. 

Batterie

Da die Startleistung der Batterie bei Kälte abnimmt, macht die Starterbatterie besonders im Winter oft Proble-

me. Deswegen sollten zusätzliche Verbraucher – wie etwa Heizung, Gebläse und Co. – immer erst nach dem 

Starten des Motors zugeschaltet werden. Analog sollten diese zum Fahrtende auch vor dem Motor wieder 

ausgeschaltet werden. 

Frostschutzmittel

Zum einen sollte das Fahrzeug hinsichtlich Frostschutzmittel im Kühlwasser überprüft werden. Den Kühlwas-

serstand und die Frostschutzkonzentration kann man an der Tankstelle oder in der Werkstatt mit einem Prüf-

gerät kontrollieren. Zum anderen sollte auch dem Scheibenwischwasser geeigneter Frostschutz hinzugefügt 

werden, der die Scheiben reinigt und dafür sorgt, dass Wasser und Scheibenwischanlage nicht einfrieren. Im 

Zuge dessen sollte man auch die Wischerblätter auf Risse kontrollieren und gegebenenfalls wechseln.

Licht überprüfen

Das A und O in der dunklen Jahreszeit ist es, gut von anderen Fahrzeugen gesehen zu werden und auch 

selbst jederzeit alles erkennen zu können. Mängel an der Beleuchtungsanlage wirken sich hier besonders 

gravierend aus. In diesem Fall ist ein Lichtcheck in der Werkstatt angebracht. Zudem sollten gerade im Winter 

die Scheinwerfer am Fahrzeug regelmäßig gereinigt werden.
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Türdichtungen pflegen

Eine äußerst unliebsame Überraschung ist eine festgefrorene Autotür. Um dies zu verhindern, sollten die 

Gummidichtungen an Türen und der Heckklappe gereinigt und mit einem speziellen Fettstift behandelt wer-

den. So kann die Tür nicht anfrieren und die Dichtung beim gewaltsamen Aufreißen Schaden nehmen. 

Zusätzlich empfiehlt der Automobilclub als Winterausrüstung einen Eiskratzer, einen kleinen Besen zum Be-

seitigen von Schnee, einen Türschlossenteiser, ein Starterkabel und eine im Fahrzeug deponierte Decke für 

den Notfall. „Wer diese Punkte berücksichtigt, ist bestmöglich auf den winterlichen Straßenverkehr eingestellt“, 

resümiert der KS.

Automobilclub KRAFTFAHRER-SCHUTZ e.V. (KS) auf einen Blick

Der KRAFTFAHRER-SCHUTZ e.V. (KS) ist mit knapp 675.000 Mitgliedern der drittgrößte Automobilclub in 

Deutschland. Er ist seit Jahrzehnten Mitglied der Deutschen Verkehrswacht (DVW) und zählt zu den Grün-

dungsmitgliedern des Deutschen Verkehrssicherheitsrates (DVR). Auf europäischer Ebene ist der KS zudem 

Gründungsmitglied des EAC (European Automobile Clubs). Das Ziel ist eine europaweit sichere und nachhal-

tige Verkehrspolitik. Mit seinen Töchtern AUXILIA Rechtsschutz-Versicherungs-AG und KS Versicherungs-AG 

bietet er eine umfassende Palette an Club- und Versicherungsleistungen – von der Wildschadenbeihilfe über 

den KS-Notfall-Service bis hin zu preiswerten Rechtsschutz- und Schutzbriefversicherungen –, die aufgrund 

von Leistung und Preis in den vergangenen Jahren viele Rankings gewonnen haben. In der Münchner Zentrale 

und in acht Bezirksgeschäftsstellen sind rund 180 Mitarbeiter beschäftigt. Der Jahresumsatz der KS-Gruppe 

liegt bei rund 115 Millionen Euro. Der Vertrieb erfolgt über 10.000 unabhängige Makler und Mehrfachagenten.

Mehr Infos: www.ks-auxilia.de/automobilclub


